
Der Lecha Patriot.
Jahrgang 31. Seck, Vath oud grlfrich,

Herausgeber und Eigenthümer.

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den 2l)sten Februar,

nächsten«, um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause
des Unterzeichneten, in Slld-Wheithall Taunschip,
Lecha Eaunty, folgende Artikel auf öffentlicher

Zwei gute Schaffpferdc, zwei 2-jahrlge Füllen,
3 Bier - Gäuiswägcn, einer davon breiträderig.
ehr guter Spazier - Wagen, zwei herrliche Kühe,

Pflüge, Windmühle, zwei vortreffliche Holzschlit»
teil, eine vortreffliche Dreschmaschine und Pferde-
gewalt, ein Sä-Drill. Mistgabeln, einige Fleisch-
Slänner, einige DrahrS, und sonst noch allerhand
Bauern- und Hausgcrälhe zu umständlich alles

Die Bedingungen am BerkausStage und Auf-
Henry Dorney.

Januar 27. na-tm

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den Neu März,

Bend» verkauft werden, näinlich t
Bier Pferde, wovon 2 Lieders, und 2 Sattel»

vserde sind, ü Kühe und Rinder, zwei Bullen,
Zchweine, Psirdegeschirr für li Pferde, 3 Bier-
gäuls-Wägen, wovon 2 b,euräder!g sind, 2 Hoiz-
chMreil mit gegoßenen Sohlen, ein Bad?, Pflug,
Lgge, Weischfornpflug, 2 Dreschmaschinen, ein
WrlschkornschäUer, eine Fnttermaschine, Windmüh-

ken. IBvt> Mühlkaminen. li Sperrketten, 2 Fiins-
ltrkelien, 2 Mannasättrl, ein Weibssalirl, 5 Bei-

umständtich zu inelden.
Die Bedingungen am Bcrkaufttage und Auf-

wartung von
Abraham Hoch.

Es wird nicht erlaubt daß berauschendes
Getränk bel dieser Vendu verkauft wird.

Februar 3. nqbP

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags den Lösten Februar,

nächstens, um lil Übr Vormittags, sollen am Hau-
se des verstorbenen George F e g e l v, letzthin
von Nieler-Macuiig e T runichip, Lecha Cauntv,

folgende Arlikei auf öffentlicher Vendu veikaufl
werden, näni'.ich :

V er gute 2 Stück

Eggen, Dreschmaichine und Pf>rdeaewalt, ein voll
ständiges Tchmiedgeschirr. Schleifstein, eine Seil
Steinbrecher Geschitr, Niegel beim Hundert, Saa-

schier, Sperrketten, Kül'ketten, Grundbeeren beim
Buschel, Better und Bettladen, Tische, Stühle.
Kisten, K.ssel, Zuber, Slänner und sonst noch eine
große Verschiedenheit von Haus- und Bauernge-
lätl'schasten zu weitläustig zu melden.

Die Bedingungen am BerkausStage und Auf-
wartung von

Cornelius Fegely,
Stephen Fegely,
Administratoren.

Februar Z. nqbV

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den Il)ten Februar,

nächstens, »m 1 Uhr Nachmittag«, sollen auf dem
Piapelrr Unterzeichneten in Nordwheithall Tsp..
Lecha Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher
Vendu vrrkauft werden nämlich :

Ein Pferd. 3 tragende Kühe, Pferdegeschirr, 2

en, eine Eisenerzmaschine. eine Foreing - Pumpe,
Pfirtegewalt. Hol; beim Klafter und zwei Acker
Holz ans dem Stumpen, nebst einer Verschieden-
heit allerlei anderer Artikel zu umständlich alles
hier zu melden

Tic Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

David Schad,
Mvfeö Schad,
losiah Schad.

Personen welche uns auf irgend eine
Weise schuldig find, sind ersucht innerhalb 6 Wo-
chen anzurufen und Richtigkeit zu machen und
wer Forderungen hat, seine Rechnung einzuhändi-
gen.

Februar 3. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags dt» Nsteu Februar,

nächstens, um l 2 Uhr Mittags, sollen am Hause
des Unterschiielenen, in Salzburg Taunschip, Le-
cha Eaunty, folgende Artikel auf öffentlicher Ben-
tu verkauft werden, nämlich !

Drei gute Pferde, Nindsvieh, Schweine, 2
Viergäuls Wägen, einer davon ein breiträderiger,
ei» Zweigäulo - Wagen mit Baddy, ein großer

! Bad? mit Spriegel, ein Board-Bad?, eine ganz
rise>nc Pserdegeivalt, pflüge und Eggen, Heulei-
trrn mit Schemeln Holzieitern, allerlei Pserdege-
schirr, 5 Kumi»cldcckrn, Fuhrsaltel. Steif- und

> Psiug.'waagcn, Sver'krltcn.jlühkctte», Holzschlit-
tcn Schillsitein, zwei leichte Wagenräder zum Hcu-
richen, 2 Pistolen und Holstrrs, Degen, und sonst
noch viele andere Artikel zu writläustig alles hier
anzuführen.

Tie Bedingungen am Vnkaufstage und Auf-
wartung von

Solomon N. Klein.
Februar 3. nq3m

« Arien ren Sägen. ?Zieißeln, Tcret und uelh-
tg««^ch. n.» Vcschirr.^u

Allcn taun, Pa>?Februar <7, «858.

Negistrirers-Ncchnung.
Samuel Eolver, Regiftrirer r«n Lecha Lo.,

in Rechnung mit dem Ciaa, y'ennsl loa»,»,, ftir
heimiallende Verwandschast« - sare». roi» l De-
ctniber 165 L bis AI. Novcm. IW7, eingefchiißro-

Dr.
Empfangen von der

Maria 2l 57

Paul Balllet 415,
John Santee Ig Z 6
Jebn Säger IN» <XI
Jacob Werst 140 W SöIZ

SöIZ S 2
Sr.

?ro,ent Tommipion 4<Z 91
eb. IN. 185>7, bezahlt an den
Schatzmeister pg

Zuli 9. d» d» 4iQ V 5
Bilanz fällig an den Staat und

seitdem bezahlt V 0

sie richtig wie eben gegeben. Bezeugt« unsere Ui>-
lerschrisl diesen Kien Januar, 165tt.

Johlt N. Schall,
Daniel H. Crciy,
viobert Llost,

Februar g. nq3n>

Große Vargainö !

Der Winter ist bei der Hand !
Und Trexell und Metzger sind bereit allen abzu-

Fertig gemachte Kleider.

aesehle» Preisn verkaufen werden. Unser Slcct be-
stellt au«
Ueber-Röcken, Frock-Rocken, Dreß-Röcken, Ge-

schästs-Röcken, Raglans, RoguelaureS, Gre-
cian Sacks, einfache und toppclbrüstige Westen,
Hosen, Overall«

Runden -A r b c i t.

Trorell und Metzger.

Die Zähne.
G. C. Hand, Zahnarzt,

Vreiuiz's Gebäude.

öagenbuch 14 lalire, llbarle« Säger 17 Jahre, l.
M. Runk tl lalire. Evan W «sckert lii Jahre,
Owen Säger lii Jahre, Robert Wright Jahre,

Preise».
Allentaun, Juni 19. 1857. nq6M

'

0 ?ez! 0 ?es! 0 Ves!
Ein Vendu-Ausrufer.

Ä Unterzeichneter bieiet
4 hierdurch rinem geehrten

und Lecha Eaunty über-
Haupt, seine Dienste als

Ve» d u-A u « rufer an, und schmeichelt sich al-
len Ansprechrnden zur vollen Zufriedenheit dienen
zu kennen. Seine Preiße sollen jederzeit billig
sein und allen seinen Vkrsprechungen wird er pünkt-
lich und getreulich nachkommen. Seiltd Wohnung
ist in Ailentau».

Für bereit« genoßene Unterstützung ist er höchst
dankbar, und fernere Begünstigungen soll»« im-
merhin dankbar durch ihn in Erinnerung gehalten
werden. Man rufe an bei

Franklin Smith.
Februar 3. 1858. nqAm

Hollo, Scharsschützen!
Freitags und Samstags den l9ten und 2<)sten

Februar nächsten«, soll am Gasthause von Peter
Keys er, in Trerlertaun, ein großes Scheiben-
schießen statlfinlcn, bei welcher Gelegenheit

Eine golden» Sackuhr
mit Kette und ll>(1 Thaler in Gold mit Kugeln
und Schrot ausgeschossen werden sollen. Alle
Schützen in der Nähe und Ferne sind freundschaft-
lich eingeladen beizuwohnen, besonders ist es der

Wunsch daß die Allentaunrr, Wheilhaller, EmaU'
scr, logeisviller, Millerstauner und Neu-Teraner
nicht versäumen möchten ihre Geschicklichkeit zu be-
weisen.

Die Trerlert.'Uiier.
Februar 3. pqZm

Ereeutors-Verkauf
Von sehr schäybarcm liegcildcin Ei-

genthum.
Auf SiNistag« den 27sten Februar nächsten«,

um 12 Uhr Mittag», soll am Masthanse des B e n-
j a m i n I. H a g e n b u ch, in der Stadt Allen-
taun, folgendes beschriebene herrliche liegende Ei-
genthum auf öffentlicher Vendu verkauft werden,
nämlich:

No. j.?Eine griviße Lotte Grund,

Allentaun; gränzend östlich an eine Lotte der
Witt,»« Harlacher, südlich an eine li) Fuß Ailey.
westlich an No. 2., ilkd nördlich an besagte Wal-
»ußiiraße; enthaltend in der Fronte an gemelde-
ter Straße 2l> Fuß und i» der Tiefe l UI.?Da-
rauf ist crrichiet

Ein neues zwcistbckigtes back-
sttinernes Wohnhaus,

einer prächtigen und bequemen Kü-
che, Schweinestall, «. f. w.

No. 2.?Eine andere Lotte Grund,.
gelegen ebenfalls in der Wailnußstraße; gränzend
weiiiich an eine Loite des Jacob Schulp südlich
an eine lii Fuß Alle», Vilich an No. l, und nörd-
lich an die besagte Straße; enthaltend in Fronte

tili Fuß. ?Daraus ist errichtet
Ein neues zweistöckigteS back-

steinernes Wohnhaus,

No. Ü. ?Eine andere Lotte Grund,

zend östlich an eine öffenlliche 2» Fuß Älley,

Lot>e des E. M, und südlich an besagte

ße 2i> ?sup, und in ter Tiefe 2iWFuß, ?Daraus
ist errichtet

Ein gutes zweistöckigtes l'ack-
stcinerneo Wohnliaus,

No. i ?Eine andere Lotte Grund,

und In der Tiefe Fuß. ?Daraus Ist errietet
Ein gutes ziveistöckigteo dack-

steinernes Woknhans,

No.. Strich Wiesenland,

is.runt? ; gränzend I>ö>diich an Eigenthum der

WaffergeseUschast, östlich an Land von Jacob Gel
singrr, sudiich an Land von Brobst, German und
>mdern, und weiilich an eine öffentliche Alle? ; ent-
haltend 2 Acker und 42 Ruthe», alles unter guten
Fensen.

No. 6. ?Eine gewiße Lotte Grund,

»e öffentliche 20 Fuß Alley; enthaltend in der

Fronte vl> Fuß, uud in der Ties 2i!i> Fuß.?Da-
raus ist eine gute Fiämscheuer und Wagenhau«,

No. 7. ?Eine gkwis.c Lotte Gi Uttd, -
gelegen in Süd-Wh<itball launschip, Lecha l!a»»-
ty; glänzend östlich an Eigenthum von Samuel
Seider und Jokn Buchrcker, nördlich an Land von
Daniel Mohr, westlich an Land von John Buch-
ecker und südlich an eine öffentliche Slraße; ent

hallend 4 Acker und !)H Aiulhen erste Güte Land,
in gutem Bauzustande und unter guten Fensen.

Es ist dies ein Theii des hinleriaßenin liegen-
den Vermögen» des verstorbenen B e n s a ni i »

Verkauf beizuirohue».
Die Bedingungen am VeikausStage und Auf-

wartung von
William Gnm, ?

UriahGuth.
Januar 27. 1853 nqim

Oeffentliche Vendu.
San.stagS den LOsten Februar,

nächilens, um 12 Uhr Mittags, svllen am Hause
des verstorbenen Neuben Zöllner, in Wa>
schington Taunschip, Caunty, folgende Ar-
tikel aus öffentlicher Bend» verkauft werden, näm-
lich ,

Ein gutes Familien.Med, zwei Schweine, ein!
Viergäuls'Wagen und Bad,, ein Zw-igäuls-Wa->
gen und Bad? und ein Eingänl?.Wagen und Ba !
dy. ein Spazier-Wagen. ein lagdschlittrn. zwei!
Holzschlitten, Strrhbank, Pferdegeschirr, Holzlei- >
lern, Grudhacke, Schippen, Gabeln, Ketten, Reg-'
gen-Taamen auf dem Felde, Sägblöcke, ein Bett
und Bettlade, Tisch und stii!'lt, Z?sen mit Rohe,

ren beim Buschel, und sonst noch viele Artikel zu
Die Bedingungen am Veikausstage und Auf

Wartung von

William Zöllner, Adm'or. -
Januar 27. nqtm

Frische Bierhefe.
Vortreffliche Bierhefe ist jederzeit zn haben an

Saison in der Halle in Alleiitauu.
Aern und

Noreinbcr 13. na3m

Oeffentliche Vendu.
Freitags den iilten Februar, nächstens,
um 1 Uhr Nachmittags, svllen am Hause des ver-
storbenen Peter B.Zuck, letzthin von Ober-
Saucon Taunschip. Lecha Eaunty, folgende Arti-
kel auf öffentlicher Vendu verkauft werde« :

Ein Pferd, ein Spazierwagen, ein ei» - gaul«
Bauernwagen und Body, Pferdegeschirr, Schlit-
ten, Pflüge, Eggen, Sägblöcke, Riegel, Pfosten,

Boards, Planke» und Seäntling«, Heuleitern und
Schemel, Schleifstein, Gabeln, Rechen, Ketten,
Fäßer, Slänner, Zuber, Fllnte, ein vollständige«
Zimmermanns - Handwerkszeug, für Haus und
Schapaibcit, so wie eine große Verschiedenheit an-
derer Aitikel, zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf-
wartung von

Pcter Sell, Ercentor.
Januar 27. . na 4«'

Oeffentliche Vendu.
Auf Montags den LLsten Februar,

um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause von
Ephraim K eck, in Nieder - Maeungie Taun-
schip, Lecha Caunly, folgende Artikel auf öffentli-
cher Vendu verkauft werden, nämlich:

Ein Pferd, eine Kuh, ein Rind, ein Spazier-
wagcn, ein zweigäuls Wagen und Bady, Pflug
und Egge, ein eingäuls Holzschlitten, ein Schlit-
ten, Heuieiiern, Windmühle, Schiebtarren, 2 Sät-
tel, Kelten, ein einfaches und eine doppelte Sett
Pferdegeschirr, Zimmerhandwei ks Geschirr, Stroh,
Riegel, Pfosten, Gabeln und Schippen, eine dop-
prlläusigc Flinte, Züicr, Fasser, kupferner Kessel,
Boaids, Schleifstein, Hansuhr,. und sonst noch
viele Artikel zu umständlich zu melde».

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

TV. p. Huber, Assignle.
Februar 3. nq3m

Nachricht.
E« wird hierdurch Nachricht gegeben, daß der

Unterzeichnete als Administrator von der Hinter-

ty, kinnniit worden ist. Alle diejenigen daher,
die noch an besagte Hinterlaßenschast schuldig sind,
werden hierdurch aufgefordert innerhalb t> Woch-

William Zöllner, Adm'or.
Januar 13. nqgm

Nachricht
verstorbenen Peter Mo v e r, letzthin von
Lznn Taunship, Lecha Eaunty, ernannt worden
sind. Alle diejenigen daher, welche »och an be-
sagte Hinlerlaßenschaft schuldig sind, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb li Wochen bei den Unter-

Solche die noch rechtmäßige Forderungen haben,
sind rbenfaUs ersucht solche innerhalb der brsagten
Zeit wohbkstätigt einzuhändigen an

Gideon Moyer?
.

Januar 211, nalim

Daniel Biery,
Henry Neiiihard,

Nachricht.
Da die Firma von I. L. Hoffman, und

Brüder am Istcn nächsten April aufgelößt werden
wird, so wird hierdurch zeitliche Nachricht gegeben,
daß alle Rückstände an sie fällig, bis zu jener Zeit,
entweder durch die Bezahlung in Geld, oder durch
da« Geben von Noten, annehmbar bel der Firma,
berichiigt werden müßen. ?Alle unberichtigte Rech-
nungen werden nach jenem Tage in andere Händ«
für CoUektio» übergehen.

und dem Isten April an herabgesetzten Preißen
abgesetzt, und nach besagter Zeit wird das Ge-
schäft von einer ander» Firma forlbeirieben wer-
den.

I. L. Hossman und Binder.
Januar 2l). nq3m

Naehriokt.

denjenigen deren Rechnungen mehr als fällig sind,
wird gleichfalls Nachricht gegeben, daß sie dieselbe
ohne Verzug durch das Geben von Noten oder
auf andere Weise zu berichtigen haben.

E>. und Z. Säger..
Allentaun Februar 111, 1853. »gIM

W'jM - PüMs»
Eine herrliche Auswahl Wand-Papier?die al-

lergrößte, schönste und wohlsciisti die je in Allcn-
! taun war, soeben erhallen und wieder zu vcrkau-
i fen bei K eck, Guthu.H e 1 112 r t ch.

Dr. Walto« s
Amerikanische Pillen.
Frendc für die Leidenden!

lung Amerika Siegreich I
Eine kleine Schachtel »o« Pillen eurrrt SS au«

1»t) zaileri. Kein Balsam, kein Mereuen, kein bö-
ser Weeuch de« Alh.m«,keine Gefahr der Entdeckung.
Zwei kleine Pillen eine Dosi« ; ebne Geschmack und
so gefabrlo« al« Waffer. Bolle Anweisung wird ge-
geben, so daß der Paiieni sich selbst s» sicker euriren
kann, al« durch den Rath de« geschicktesten Wundai j»
te«, und viel beßer nl« durch den Roll, solcher, die nur
wenig Ersayrung in dieser Krankheit haben.

Wird nach irgend einem Zlietl de« Lande« geschickt,
wenn >1 an Dr, D. G. Wallon, No. 154. Nord 7.
Straße, unterhalb der Race. Philadelphia, gesandt
wird. «eine find ächt, wenn die Schachteln nicht
die geschriebene witnschrist, D. G. Wallo», Eigen-

Dr. Walion'« Verfahren gegen Selbff-MiKbrauch,
Kchw.rchheit, ?e? ig gänzlich v»»schieden von den ge-

hanHeU werden warerr. Dir Bebandlnng curirt so
gewiß a.« die Sonne ausgebt. Schließe einen Sl.in»?
ein und addresftre Dr. Wallen, wie obenbesagt?-
schreibe eine volle Geschichte deine« Zalle« nieder, und
du wirst den Tag segnen, o» dem du den Versuch ge-
macht bail zu erhalte» was gewiß ist?eiu e radi-
eale Cur.

Februar 8. nql?l

Audiwrs-Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Co.,
In der Sache der Rechnung ovo Saminl Z. Kiü

ler, Erecutor de« letzten Milieu« und Testament« de«
verkorbenen John S ä g ?r, l.Klhiu von Heidelberg
Taunschip, Lecha Caunt?.

Und nun Januar 1!l. INS, ernannt« die Tourl
Eharle« Säger, als Auditor, uiu besagte Rechnung
llberzusehen, llberzusetteln und die Vertheilung de«
Bitanjes, nach dem Wille» de« besagkeu Verstorbe-
ne», einzul» richte».

Bejeuglö?B. HanSman,

an der Offs de« C. M. R u nk, in der Word

Charles Säger, Auditor.
Februar li. ISSB. vag».

Ein guter Geschäftspla^
Zu verlehnen.

Eine große Stohrstube mit Schelving u. Eaun-
icr, Keller uitd euiew Zimnier ioi zweite» Stock,
gelegen u> der Hamiiton Straße, ijcke der lilten.
in ttllentaun, ijt auf eiu oder mehrere Zahre zu
verlehnen.

Da die Unterzeichneten Hrn. T. Kleppinger'e
Kohlliihvf übernommen ui>d auch an besagtem
Äaudplatz, davon ein Thell zu verlehnen angebo-
len wird, den Kruchlhandcl betreiben, so ist der
Stand ein sehr vorzüglicher, fjirklucn Trockenwaa-
ren oder Ärozerei-Stohr.

E. Feiißermacher uud Sohn.
I Januar 27. nqZm

Große Herabsetzung
Der Preiße für Steüilvhleu.

Aus der Eatasauqua Mld Fogelsville Elseubahn
werden nun Steinkohlen nach Ljid-Wheithallund
Marungie Taunschip« gebracht, wodurch Käufer
in de» Stand gesetzt werde», an Ukilbert'« St>-
tion, Kohlen an Allentauner Preiße» zu lausen
Alle Arten Kohlen lverden daselbst an niedrigen

Preiße» für Bargeld verkauft. Man rufe an bei
Charles Guth.

Januar 2V, nqZM

An Schmiede und Andere.
Die Unterschriebenen in SchmckSville, Lecha

Cauntp, machen dem allgemeinen Publikum ach-
tungsvoll die Lnzeige, daß sie 10 ausgetrocknete
Wägen auf Hand haben. Wer pute Wagen kau-
fen will, wird wohlthun wenn er bei ihnen vor-
spricht. Sie sind alle geirocknet so daß sie einige
Zeit beschlagen werden können.

I. und P. Groß.
SchneckSville, Feb. 1l). nq3m

2(M Thaler verlangt,
In Summen von nicht weniger al« Slvil, auf

gute Versicherung zwischen nun und dem Iften
April. Wegen dein Näheren ivende man sich in
Allentaun an

Jonathan Neichard.
Februar l<l. nqbv

Sehet vier!
Es wird unter Kosten ausverkauft!

Trockenwaaren, Q>nicilSwaarcn, Groze-
reien, Oiltücher und CärpetS,

wir fest sind ihnen zu geben. Wir hab.»

Kattune und Delaln«, Seiden und TrlnimingS,
MouSlinS und Flannels, Caßineit, Tuch, <s«s-
-siinere, WestingS, Cärpet-BägS, CärpetS. Oil-
tücher. Ouienswaaren, Glaswaaren, Bürsten,
Stricke, Spiegel

Houpt unv Stuckert.

Wohlfeiles Salz.
fen bet

und Stuckert.

Ein Thaler das Jahr. 47.

Hollo ! Was is deß do?
al« die« lLr»»maul ?oa> Sptäsch er

weblfeitem Siehe.?Er sagt Slerp
seeden ren Sievrcrk und Bos!»n zurück»gekehrt sei, mit etwa« weniger al«

Karrenladungen von Güter,
und daß der Stopp nun verkaufen würd«
Merinos 1j Aard breit für l5 Cents die Jard,

schwarzer Seide für 37 j EentS. und Muslin«
für 4, und Li Cents per Aard, ferner Schil-
ling«, Pferde»Tepiche, Eärpet«, Kat«tz>>e, De-
lain«, Drawers, Unterhemde, Strümpfe, Hand-
schuhe, Wollengarn, wollene Eomfort«, und
ganz wohlfeil für Bargeld.?G leichfali« ,

Tuch, Cassimere«, Sattlnetts, Flannel», Cot«
ton-Flannel«. ?Ebenfall « : Ei« glänzen-
de« Assortement von Ladies Tuch- und.Mertn»
Cloaks, und nahe an

500 Schawls von allen Farben und -

Styles
für beinahe halb Prciß : ?Dergleichen fertiggemacht«
Kleider filr etwa halv Preil-, üu> »in Theil de» (s><,

Ueberrötke, Röcke, Hosen und IVesten,
filr 2t» Prozent weniger at« Kosten. ?Ferner.
Vortrefflich schöner Zucker an 7 Cent« da« Pfund,

bester brauner Zucker 3 EentS, weißer Zucker
1U Cents, bester Eaffee 13 Cent« per Pfund
und herrlicher Molasse« an Li per Quart
werth 12i auch Honig «Syrup an 12j werth
22 Cents per Quart, anderer herrlicher Ho-
nig-Syrup an lii Cent«, werth 18 CemtS, so
wie auch Rosinen, Käs, Psirsichschnitze sehr schön
und wohlfeil.
W h y der großmäulige Spläsch macht ein fertiger

Hankwurst au« sich wegen seiner» ..Blasen" und
?Aaßen," er ist s« gut wie eine Zeitung.? St ist über
da« ganze Land bekanut daß der Etopp so wohlfeile
Güter verkauft. Weil, ich gebe nicht« drum eb ich
ein großmäuliger oder ein tleinuiäuiigcr Spläsch ge-
nannt werde, denn ich bin enischlesca weinen Frrun-
Slopp'« wohlfeilem Bargeld Giohr gehe» und wenn
sie kein« haben daß sie zu Hause bleibe» sollen. Di»
Ihrige

D l ZI
Jonas Spläsch.^

KrlobeiG (Äerhaeö'S
'

znverlaßiger deutscher
Banknoten-Reporter.

Dieser Reporter zeichnet sich vor alle» andern durch
folgende Vorzüge au«: 1) Bringt er viel mehr veu«
zälschuugeu zur Kenntniß de« Publikum« öl« irgend
ei» anderer.?2) Wark'irt er mit einem auffallender»

, Zeiche» alle »anten gegen welche Mißtrauen Uut
geworden ist, und seht dadurch da« Publikum in den
Stand, die Noten solcher Banken zurü>lzuwtiseo.?
3) Gieb« er bei jeder einzelnen Bank nicht blos der»
Eoue« r»n New « Kork, sondern auch die Course von

VH-Xqeitt für illlenlauo und Umgegend: E. B.
Zauder, Siedaeteur de« Bauern Jourval». zu spreche»

zu jeder Zeit in der Vsftce de« lluabhänaiaeu üiepud»
ltkaner«.

«o°. 4.

Buchbinder.
Einem geehrten Publikum w hiestzer Gtadch

und Umgegend, macht Unterzelchneter die ergeb«»
ste Anzeige, daß er noch immer ao seinem alte»
Standplätze, in der 3ten Straße, unweit dem Ge-
fängniß-Gebäude, seine Buchbinderei sortbetreibt.
Er verspricht fernerhin feinen won-
halb der hiesigen Stadt und Umgegend iwm»
mit guter und dauerhafter Arbeit aufzuwarten.

Er ist. für bisher genoßene liberale Unterpühuog
herzlich dankbar.

Canstantin Sinder, Buchbinder.
Januar 27. 1853 nqZ»

Sideö und Stover
Inhaber des ?National Hotel'*

In der Race Straße, oberhalb der Ztea, t» Pinta»
delpbia, haben sich auf« beste Ungerichrel all« >»frr»»
chcnde nach Wunsch zu bewirthen. ?Diese« Hau« ilt
bequem für <S,schäft«leute gelege» «»d ihre Prei?
srnd billig. Man s»eeche daher vor, und e« wird

T. V. Nhoads, Agent.

Zu verlehneN)
»» Ein prächtiger Gasthaus-Stand, zu»

sammen mit guter Stallung und alle«
Zugchör, in Süd - Wheithall

Lecha Caunt?, dicht bei de»
Allentaun Eisenwerken gelegen, Ist an vortheilhaf-
t«n Bedingungen zu vei lehnen. Das Nähere ist
zu erfahren, bei dem Unterzeichneten in Allen Tsp.
Northampton Caunty.

I. Peter Bup.
Janiiarl3.

Das Portrait
'

des Ehrw. Hrn. Johannes Helfrich.
Das Bildniß de« weiland verstorbenen Johan-

ne« Helfrich, hat soeben die Presse verlaßen, und
ist billig zu erhalten, auf Anfrage an de» Kirchen
in denen er in seiner Lebenszeit predigte, so wi»
auch in dem Buchflohr zum

Lecha Patriot.

George B. Schall,
NechtS-Avwalt »t l.av.)

Amtsstube eiuige Thüren unterhalb Vechtel«
~American Hotel," Allentaun, Pennsylvanien.

»S» Cr kann in der Englischen und Deutschen
" nqlZ

Bibel-Niederlage.
Die Lecha Bibel-Gesellschaft hat ihre

Niederlage im Buchslohr zum ..Lecha Patriot" ln
Allentaun. wo Bibeln und Testamente in verschie-
deiM Sprachen len billigsten Preise» zu habe»
sind.


